
März 2019 bis Juli 2019

Gemeinsam 
  unterwegs Gemeinsam 
  unterwegs     Ev.-luth. ST. JAKOBUS 

KIRCHENGEMEINDE 

Gemeindearbeit ab 1. März................... Seite 7 Gemeindefreizeit Herbst 2019.............Seite 11

Das Altarbild als Kirchenfenster im Wichernhaus
Seite 4



Vakanzvertretung:
Pfarrer Hans-Walter Goldstein
Tel.	 05707 679
E-Mail:	 hwgoldstein@me.com

Gemeindepädagoge Stefan Nowak
Friedgartenstraße 35
32429 Minden
Tel.	 0571 38693620
E-Mail:	 stefan.nowak@stjakobus.com

Unterstützung im pastoralen Dienst:

Pfarrerin Catharina Bluhm	 Pfarrer   Andreas Brügmann

Presbyterium
Annika Amran
Ulrich Beckendorf
Elke Bikowski
Birgit Haberland-Jorns
Ulrich Krause
Hans-August Linnemann
Jobst Meyer
Marion Müller
Michael Schmidt
Susanne Scholz
Regina Wendt

Seite 2

Andacht...................................................................................... 3 
Das Altarbild als Kirchenfenster im Wichernhaus....................... 4
KU-Jahrgang 2019... 2020... ..................................................... 6
Wie wird es ab 1. März in unserer Gemeinde weitergehen?...... 7
Gruppen und Kreise................................................................... 8
Gottesdienste............................................................................. 9
Traumleitergottesdienste.......................................................... 10
Gemeindefreizeit Herbst 2019.................................................. 11
10 Jahre KiKiMo / Kinderbibelwoche........................................ 12
Spaß für Jung und Alt............................................................... 13
Kurz notiert............................................................................... 14
Amtshandlungen...................................................................... 15
Gottesdienste in der Karwoche & zu Ostern............................ 16

St. Jakobus-Gemeindezentrum
Menzelstraße 1, 32429 Minden
Wichernhaus
Friedgartenstraße 35, 32429 Minden
Internet: www.stjakobus.com

Gemeindebüro:
Friedgartenstraße 35, 32429 Minden
Gabi Guddei
Mo., Di. u. Fr.:	 08.30 - 12.30 Uhr
Do.	 15.00 - 18.00 Uhr
Tel.	 0571 52557
Fax:	 0571 38512633 
E-Mail:	 gemeindebuero@stjakobus.com

Impressum 
Der Gemeindebrief wird herausgegeben vom Presbyterium 
der Ev.-luth. St. Jakobus-Kirchengemeinde, Minden 
Redaktion:
Claudia Beckendorf, Hans-August Linnemann, Jobst Meyer, 
Stefan Nowak, Matthias Rausch, Michael Schmidt, Susanne 
Scholz
Layout: 
Michael Schmidt, Unterm Berge 77, 32429 Minden 
E-Mail: mschmidt-minden@t-online.de
V.i.S.d.P.: 
Michael Schmidt, Unterm Berge 77, 32429 Minden 
E-Mail: mschmidt-minden@t-online.de
Druck: 
röbkedruck, Kronsbrink 29, 32423 Minden 
E-Mail: roebke-druck@t-online.de

Bankkonten:
Volksbank Mi-Land,	 IBAN: DE62 4906 0127 0926 2867 00
Sparkasse Mi-Lübb.,	 IBAN: DE97 4905 0101 0041 0007 95
Wir freuen uns über Spenden für unsere Arbeit. 
Selbstverständlich senden wir Ihnen gerne eine Spendenbe-
scheinigung zu.

Wichtige Adressen Inhalt

Diakoniestation Minden
0571 9552 201 



Liebe Leserinnen und Leser!

In diesen Tagen gibt es viele „letzte Male“: Die letzte 
Abendmahlsfeier im großen Kreis, der letzte Traumlei-
tergottesdienst, die letzte Presbyteriumssitzung. Und so 
schreibe ich auch das letzte Mal einen Beitrag für den Ge-
meindebrief.

Unseren gemeinsamen Weg von über siebeneinhalb Jah-
ren werden manche als kurz empfi nden, doch wir haben 
Vieles miteinander erlebt, das mir in der kommenden Zeit 
fehlen wird. 
In der Begleitung an den Übergängen des Lebens durf-
te ich vielen Gemeindegliedern sehr nahe kommen und 
Schönes und Schweres teilen. 
Die lebendige Partnerschaft mit der Gemeinde in Malin-
di war für mich eine beeindruckende Erfahrung. Als gast-
freundliche, lebendige Gemeinde vor Ort haben wir zu vie-
len verschiedenen Anlässen miteinander gefeiert. 
Unsere Neustrukturierung mit einem Akzent in der Kinder- 
und Jugendarbeit durch die Anstellung von Stefan Nowak 
als Gemeindepädagoge, hat das Miteinander der Genera-
tionen belebt. 
Für die Zukunft bietet die Einbindung in die Nachbarschaft 
mit der Kirchengemeinde Barkhausen und die Verbindung 
zur Kirchengemeinde um die St. Thomas-Kirche viele Per-
spektiven.
Das alles hinter mir zu lassen, ist der wehmütige Teil mei-
nes Weggangs aus dieser Gemeinde

Der schöne Teil meines Abschieds ist der neue Anfang. 
Ich freue mich auf meine Aufgabe als Pfarrer für Notfall-
seelsorge in Ostwestfalen. Schon im Kirchenkreis Minden 
war mir dieser Arbeitsbereich wichtig. Nun habe ich die 
Chance, in der ganzen Region die Notfallseelsorge struk-

turell zu sichern und dabei zu helfen, Menschen dafür zu 
gewinnen und auszubilden, in plötzlichen Notsituationen 
den Betroff enen beizustehen.

Für eine Gemeinde, insbesondere das Presbyterium, ist 
es viel Arbeit, sich um die Neubesetzung einer Pfarrstelle 
zu kümmern. Aber es gibt dabei auch interessante Aspek-
te bei der Klärung von Perspektiven für die Zukunft. Eine 
Nachfolgerin oder ein Nachfolger wird vielleicht länger 
bleiben, als die Zeit, die mir noch zur Verfügung gestanden 
hätte. Und eine neue Person bringt in der Regel auch neue 
Ideen mit. Aber zunächst steht natürlich die off ene Frage 
im Raum: Wer wird sich bewerben? 

„Vertraut den Neuen Wegen“ ist eines meiner Lieblingslie-
der, das wir oft miteinander gesungen haben. Klaus Peter 
Hertzsch schrieb es 1989 als Hochzeitslied für Freunde. 
Aber das Lied entwickelte dann eine ganz eigene Dyna-
mik, weil es die vertrauensvoll-mutige Stimmung der Wen-
dezeit so gut aufnahm. Für mich bleibt es bis heute aktuell 
in all den Wendezeiten des 
Lebens. Ihnen in der St. 
Jakobus-Kirchengemeinde 
wünsche ich, dass Sie sich 
mit den Zeilen des Liedes 
vergewissern, nicht allein, 
sondern umfassend ermun-
tert und ermutigt in neue 
Zeiten zu gehen. …

In diesem Vertrauen grüße 
ich Sie  - das letzte Mal - als 

Ihr Pfarrer Matthias 
Rausch
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Vertraut den neuen Wegen

Vertraut den neuen Wegen,
auf die der Herr uns weist,
weil Leben heißt: sich regen,
weil Leben wandern heißt.
Seit leuchtend Gottes Bogen
am hohen Himmel stand,
sind Menschen ausgezogen
in das gelobte Land.

Vertraut den neuen Wegen,
auf die uns Gott gesandt!
Er selbst kommt uns entgegen.
Die Zukunft ist sein Land.
Wer aufbricht, der kann hoff en
in Zeit und Ewigkeit.
Die Tore stehen off en.
Das Land ist hell und weit.
EG 395, Text: Klaus Peter Hertzsch 1989



Das Kirchenfenster im Wichernhaus - Künstler: Hans Möhlmann, Minden
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Der Kirchsaal des Wichernhauses ist ein äußerst schlich-
ter Raum. Ursprünglich war er als Gemeindesaal geplant, 
der lediglich bis zur Verwirklichung der zweiten Bauphase, 
die den Bau einer Kirche vorsah, als Gottesdienstraum ge-
nutzt werden sollte. Dann jedoch entschied sich das Pres-
byterium für ein Gemeindehauskonzept mit Kirchsaal. Um 
dem schlichten Raum gottesdienstlichen Glanz zu verlei-
hen, erhielt der Mindener Künstler Hans Möhlmann den 
Auftrag, für diesen Raum ein Altarbild als Kirchfenster zu 
gestalten. Das Ergebnis war und ist ein Altarbild in reiner 
Symbolsprache.

Da der Künstler keine Deutung seines Werkes hinterlas-
sen hat, sind wir ganz auf uns gestellt. Wir sind aufgefor-
dert, unseren Glauben in diesem Fenster zu erkunden, 
ohne dass es ein Falsch oder Richtig gibt. Wie eine gute 
protestantische Predigt ist dieses Fenster eine Einladung, 
sich eigenverantwortlich auf den Weg zu machen. So sind 
auch diese Gedanken zu verstehen - als Einladung zu ei-
ner eigenen Auseinandersetzung.
Auffällig im Zentrum der Kelch! „Der Kelch, den wir seg-
nen, ist Gemeinschaft mit Christi Blut.“ Darauf scheint alles 
zuzulaufen. Die Gemeinde, die sich vor diesem Fenster 
versammelt, darf sich als von Christus gesegnete Gemein-
schaft verstehen. Hier liegt ihre Kraftquelle. Aus dieser Mit-
te lebt sie. 
Rechts vom Kelch das Brot in Form einer Oblate! Auffällig 
neben dem in die Oblate eingedruckten Kreuz ist der gelbe 

Tropfen, verwirrend seine Richtung. Er scheint aufzustre-
ben. Anders als die Blutstropfen, die von oben durch das 
gesamte Mittelfenster nach unten fallen, strebt der gelbe 
Tropfen nach oben. Dass dies kein Zufall ist, zeigen die 
Blutstropfen im rechten Teil des Fensters. Hier begegnen 
wir dem gleichen Widerspruch. „Deinen Tod verkünden wir 
und deine Auferstehung preisen wir.“ In jedem Blutstropfen 
begegnet uns diese Paradoxie, die sich im Zentrum des 
Altarbildes als österliches „Geheimnis des Glaubens“ im 
Brot und im Kelch auslegt.

Allerdings sind zwei Ausnahmen zu entdecken, in denen 
ein gelber in einem roten Tropfen in gleicher Richtung auf 
das Zentrum zu fallen. Der Auferstandene ist der, der sich 
erniedrigt hat. „Er, der in göttlicher Gestalt war, … ernied-
rigte sich selbst.“ Seine Lebensspuren stehen unter die-
sem Vorzeichen. So erinnert das Fenster an das vielleicht 
älteste christliche Bekenntnis, das Paulus in seinem Brief 
an die Philipper 2,5-11 überliefert hat.

Der Künstler hat offensichtlich ein Christusfenster gestal-
ten wollen. Das Besondere seines Fensters ist sein Aus-
gangspunkt, uns vertraute Theologie in die Formenspra-
che des 20. Jahrhunderts zu übersetzen. Offen lässt er 
die Frage, ob das 20. Jahrhundert nicht auch eine neue 
theologische Bildsprache braucht. So wird sein Fenster zu 
einer Provokation. Es lädt uns ein, unser Christusbild im 
20. und jetzt 21. Jahrhundert neu zu formulieren. Es gilt, 

Das Altarbild als Kirchenfenster im Wichernhaus



Künstler, freischaffender 
Bildhauer und Medailleur
geboren am 2. Mai 1932 in 
Minden, gestorben am 29. 
Januar 1981 in Petersha-
gen

Nach dem Besuch des Alt-
sprachlichen Gymnasiums 
Minden (heute Ratsgymna-
sium) und einer kaufmän-
nischen Ausbildung folgte 
sein Studium an der Werk-
kunstschule Bielefeld (heu-
te FH) 1954-1956.
Seit 1957 war er als frei-

schaffender Künstler und ab 1976 in Porta Westfalica tätig. 
Seine Arbeitsgebiete: Freie und angewandte Bildhauerei 
in Stein, Metall und Bronzeguss, Glasgestaltung, Grafik 
und Medaillengestaltung.
Arbeiten im öffentlichen Raum: Etwa 30 Skulpturen und 
Reliefs, Mahnmale, Sakrale Kunstwerke und Glasfenster. 
Zahlreiche freie Arbeiten - figürlich oder abstrakt - für priva-
te Sammler in Deutschland, Österreich und der Schweiz.

Gestaltung von 7 Medaillen und 2 Jubiläumsmedaillen als 
„Mindener Geschichtstaler“ für die Münzfreunde Minden 
und Umgebung e.V.: Nr. 4 1974 „Entfestigungstaler“, Nr. 5 
1974 „Vincke-Medaille“, Nr. 6 1975 „Quante-Medaille“, Nr. 
7 1976 „Caroline v. Humboldt-Medaille“, Nr. 9 1978 „Ger-
hard v. Minden-Taler“, Nr. 10 1979 „Medaille >>450 Jah-
re Ratsgymnasium<<“, Nr. 11 1980 „Schinkel-Medaille:“ 
Jubiläumsmedaille 1975 zum 20-jährigen Norddeutschen 
Münzsammlertreffen und 1980 zum 25-jährigen Nordwest-
deutschen Münzsammlertreffen, weitere Medaillen für die 
Städte Herford und Bad Oeynhausen.
Weitere grafische Entwürfe, Veröffentlichungen seiner Ar-
beiten in Büchern, Zeitschriften und anderen Medien. Be-
teiligung an verschiedenen Ausstellungen in Bielefeld und 
Minden.
Seit 1968 war er Mitglied im BBK (Bundesverband Bilden-
der Künstler) NRW, davon einige Jahre im Vorstand als 
Schriftführer. Bis 1976 erfüllte er den Lehrauftrag „Archi-
tektur und Kunst“ an der FH Bielefeld/Minden.

Als Presbyter der Martinigemeinde Minden, Freimaurer 
und Rotarier galt sein Interesse und Einsatz vielen sozia-
len Fragen und Problemen. Sein besonderes Engagement 
gegen Krieg und Gewalt zeigte sich in der Gestaltung sei-
ner Mahnmale und wird deutlich in den Worten des Mahn-
mals auf dem Friedhof in Vlotho/Uffeln: SCHRITTE ZU-
EINANDER FÜHREN AUF DEN WEG DES FRIEDENS“. 

Sein plötzlicher Tod 1981 beendete jäh sein kreatives 
Schaffen.

Ingrid Möhlmann
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Biographie Hans Möhlmann

den in Bekenntnissen und Katechismen formulierten Glau-
ben immer wieder neu zur Sprache und zur Anschauung 
zu bringen. Wir Menschen kommunizieren über Sprache 
und Anschauung. Dabei hat jede Zeit ihre Symbolsprache, 
in der sie sich versucht zu verständigen. So sind wir einge-
laden, „unser“ Altarbild zu malen - mit den Symbolen, die 

uns helfen, zu begreifen, was eigentlich nicht zu be- und 
zu ergreifen ist. „Geheimnis des Glaubens“.

Rüdiger Höcker,
Pfarrer am Wichernhaus von 1981 bis 2004

Hans Möhlmann

Inh. Michael Stühmeier

Wiesenstraße 4

32429 Minden

Fon 05 71 | 5 66 26

Fax 05 71 | 50 95 95

M 01 71 | 3 84 85 99

Baggerarbeiten

Pflasterungen

Abrollmulden

Holzhäckseln
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Fast ist es geschaff t - ein kurzes aber ereignisreiches Jahr 
liegt bald hinter den Konfi rmandinnen und Konfi rmanden. 
Auf dem Weg zur Konfi rmation haben sie gemeinsam viel 
erlebt: Unterricht am Dienstagnachmittag, KU-Samsta-
ge mit selbst gekochtem Mittagessen, eine Wochenend-
freizeit, zahlreiche Projekte wie den KiKiMo, die KiBiWo, 
den Küsterdienst, das Fußball- und Volleyballspielen, die 
Musicals oder das Krippenspiel. So haben sie einen Blick 
hinter die Kulissen werfen und Möglichkeiten entdecken 
können, sich auch nach der Konfi rmandenzeit weiter in der 
Gemeinde zu treff en oder sogar mitzuarbeiten.

Am 19. und 26. Mai ist es soweit, dann feiern wir Konfi r-
mation. Nicht alle haben es bis dahin geschaff t, manche 
sind auf dem Weg dorthin „ausgestiegen“. Aber auch ihnen 
und euch Konfi rmandinnen und Konfi rmanden des Jahr-
gangs 2019 wünschen wir Gottes Segen auf dem weiteren 
Weg… und vielleicht sieht man sich ja mal wieder… hier 
bei uns in der St. Jakobus-Gemeinde!

Der neue Jahrgang 2020 ist zahlenmäßig wieder stark 
besetzt und steht schon in den Startlöchern. Die neuen 
Konfi rmandenInnen und ihre Familien werden am 30. Juni 
um 18.00 Uhr im Traumleitergottesdienst begrüßt. Im An-
schluss gibt es wieder leckere Sachen vom Grill und Ge-
tränke im Garten. Seid ihr, seien Sie herzlich willkommen!

Konfi rmationen 2019

KU Jahrgang 2019...2020...

19. Mai
(Gruppe 1 & 2)

Solvei Belus
Emilia Bikowski
Nele Bretthauer
Sina Bretthauer
Jamie Caselitz
Jan Claußnitzer
Lee Gateri
Carlotta Henschel
Julien Hensel
Bjarne Kannegießer
Alexa König
Cora Niemeier
Constantin Reuter
Josephine Ruhl
Lukas Steinhauer
Lukas Südmeier
Aimée Traue
Elisa Zeyse

26. Mai
(Gruppe 3 & 4)

Emma Borcherding
Moritz Borchers
Tim Brinkmann
Jenny Elias
Jolina Entorf
Matti Glöckner
Luca Göpel
Marvin Gurschinski
Samira Illgin
Leon Kröger
Jolina Kruse
Noah Quni
Linus Radig
Alice Sosnin
Philipp von Ahnen
Renée Wagner
Emelie Wilmsmeier

Konfi rmandinnen & Konfi rmanden 2019 - Gruppe 3

Konfi rmandinnen & Konfi rmanden 2019 - Gruppe 4

Konfi rmandinnen & Konfi rmanden 2019 - Gruppe 1

Konfi rmandinnen & Konfi rmanden 2019 - Gruppe 2
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Aktuelles aus dem Gemeindeleben

Eine Frage, die viele Menschen in diesen Tagen bewegt.

Wir als Presbyterium haben von der westfälischen Lan-
deskirche die Freigabe zur Wiederbesetzung der Pfarr-
stelle erhalten, sodass wir sie nun ausschreiben können. 
Wenn alles gut geht, können wir im Sommer eine neue 
Pfarrerin oder einen neuen Pfarrer wählen. In der Über-
gangszeit wird uns Pfarrer i.R. Hans-Walter Goldstein im 
Rahmen eines Gastdienstes unterstützen.

Er macht dies, indem er einen Teil der Gottesdienste so-
wie Amtshandlungen und Seelsorgeanliegen übernehmen 
wird. Seine Unterstützung gibt den Freiraum, uns gelasse-
ner mit der Neubesetzung der Pfarrstelle zu beschäftigen.
Darüber hinaus haben weitere PfarrerkollegInnen zuge-
sagt, Gottesdienste zu übernehmen. Zusammen mit unse-
rem Gemeindepädagogen Stefan Nowak sind damit viele 
Menschen vor Ort, die für eine gute Kontinuität des Ge-
meindelebens Verantwortung übernehmen.

Lassen Sie uns getrost in die Zukunft sehen und voller 
Gottvertrauen die vor uns liegenden Aufgaben beginnen.

Pfarrer i. R. Hans-Walter Goldstein

Wie wird es ab dem 1. März in unserer Gemeinde weitergehen?

Pfarrer Hans-Walter Goldstein
• In Ovenstädt seit 1985 und in Buchholz seit 2008
• verheiratet, 3 erwachsene Söhne, 4 Enkel
• wohnhaft in Petershagen
• seit Ende Februar 2019 im Ruhestand
• übernimmt ab 1.3. 2019 die Vakanzvertretung in der 

St. Jakobus-Kirchengemeinde

Telefon: 05707 679
E-Mail: hwgoldstein@me.com

Jochen Krogel · Postillionweg 42 · 32429 Minden
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Gruppen und Kreise

Sonntag
	 12.15 Uhr	 Wanderkreis (ca. alle 4 Wochen)	 Wichernhaus	 Enno Tyedmers	 Tel. 53937

Montag
	 09.30 - 11.00 Uhr	 Die Regenbogenfische	 St. Jakobus	 Nancy Nowak	 Tel. 38693620
	 15.00 - 17.00 Uhr	 Frauenhilfe (14-tägig)	 St. Jakobus	 Susanne Scholz	 Tel. 58878
	 15.00 - 16.00 Uhr	 Senioren-Gymnastik (14-tägig)	 St. Jakobus	 Ilse-Marie Ries	 Tel. 54813
	 16.00 - 17.30 Uhr	 Eltern-Kind-Kreis	 St. Jakobus	 Sonja Drees	 Tel. 0162 9226763
	 18.00 - 18.45 Uhr	 Gymnastik für Damen und Herren	 St. Jakobus	 Ingrid May	 Tel. 05702 2139
	 18.00 - 19.15 Uhr	 Tanzsportfreunde Gruppe 1	 St. Jakobus	 Hartmut Woltmann	 Tel. 54609
	 19.15 - 20.15 Uhr	 Tanzsportfreunde Gruppe 3	 St. Jakobus	 Hartmut Woltmann	 Tel. 54609
	 19.30 - 21.00 Uhr	 Männerabend (2. Montag im Monat)	 Wichernhaus	 Andreas Brügmann	 Tel. 9341968
	 20.15 - 21.30 Uhr	 Tanzsportfreunde Gruppe 2	 St. Jakobus	 Hartmut Woltmann	 Tel. 54609

Dienstag
	 10.00 - 11.30 Uhr	 Eltern-Kind-Kreis	 St. Jakobus	 Kerstin Schmidt	 Tel. 9733114
	 nachmittags	 Konfirmandengruppe	 St. Jakobus	 Stefan Nowak	 Tel. 38693620
	 nachmittags	 Konfirmandengruppe	 Wichernhaus	 Stefan Nowak	 Tel. 38693620

Mittwoch
	 15.00 - 17.00 Uhr	 Frauenhilfe (14-tägig)	 Wichernhaus	 Elsbeth Buddenbohm	 Tel. 53399
	 19.00 - 21.00 Uhr	 KU-Vorbereitungskreis (n. Abspr.)	 Wichernhaus	 Stefan Nowak	 Tel. 38693620
	 20.00 - 21.30 Uhr	 Bibelgesprächskreis (14-tägig)	 Wichernhaus	 H. & R. Schlomann	 Tel. 54649

Donnerstag
	 09.00 - 10.00 Uhr	 Wirbelsäulen-Gymnastik	 St. Jakobus	 Cecilia Niedworok	 Tel. 57360
	 10.00 - 11.30 Uhr	 Eltern-Kind-Kreis	 St. Jakobus	 Nadine Beek	 Tel. 0171 6916095
	 19.00 - 21.00 Uhr	 KiKiMo-Vorbereitungskreis (n. Abspr.)	 St. Jakobus	 Stefan Nowak	 Tel. 38693620
	 20.00 Uhr	 Chor	 St. Jakobus	 Sven Hagemeier	 Tel. 0176 55420838

Freitag
	 16.30 - 17.30 Uhr	 Musical-Kids	 Wichernhaus	 Stefan Nowak	 Tel. 38693620
	 19.30 - 21.00 Uhr	 Bläserkreis	 Wichernhaus	 Günther Gravenkamp	Tel. 54653
	 20.00 - 22.00 Uhr	 Volleyball für Jugendliche	 Sporthalle	 Stefan Nowak	 Tel. 38693620 
			   Häverstädt

Samstag
	 10.00 - 13.00 Uhr	 KiKiMo (ca. einmal im Monat)	 St. Jakobus	 Stefan Nowak	 Tel. 38693620
	 10.00 - 16.00 Uhr	 Konfi-Samstag	 wechselnd	 Stefan Nowak	 Tel. 38693620
	 18.30 - 21.30 Uhr	 Jugendkreis	 Wichernhaus	 Stefan Nowak	 Tel. 38693620

	 Diese Aufstellung gibt nur einen Überblick.
	 Genaue Termine und Themen finden Sie auf unserer Homepage im Internet (www.stjakobus.com).
	 Außerdem halten wir in den Gemeindehäusern und Schaukästen jeweils einen aktuellen Wochenplan bereit.
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Gottesdienste

März
	 01.03.		  16.00 Uhr	 Weltgebetstag	 St. Jakobus	 Frauenhilfe
	 02.03.		  10.00 Uhr	 KiKiMo	 St. Jakobus	 S. Nowak
	 03.03.	 Estomihi	 10.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst	 Wichernhaus	 H.-W. Goldstein
	 10.03.	 Invokavit	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst	 St. Jakobus	 H.-W. Goldstein
	 17.03.	 Reminiszere	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst	 Wichernhaus	 R. Höcker
	 24.03.	 Okuli	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst	 St. Jakobus	 A. Brügmann
	 29.03.		  17.00 Uhr	 Passionsandacht	 Dorfkapelle Barkhausen	D. Hüffmann
					     Kapellenwinkel, Porta W.
	 31.03.	 Laetare	 10.00 Uhr	 Vorstellungsgottesdienst Gr. 1 & 2	 St. Jakobus	 S. Nowak
	 31.03.	 Laetare	 18.00 Uhr 	Vorstellungsgottesdienst Gr. 3 & 4	 St. Jakobus	 S. Nowak

April
	 05.04.		  17.00 Uhr	 Passionsandacht	 Wichernhaus	 H.-W. Goldstein
	 07.04.	 Judika	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst	 St. Jakobus	 I. Reinhardt-Winteler
	 12.04.		  17.00 Uhr	 Passionsandacht	 Osthausstift Barkhausen	B. Hüffmann
				    m. Abendmahl und Kirchenchor	 Am Wiehen 11, Porta W.
	 14.04.	 Palmarum	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst	 Wichernhaus	 H.-W. Goldstein

Die Gottesdienste in der Karwoche und zu Ostern finden Sie auf der letzten Seite

	 28.04.	 Quasimodogeniti	 18.00 Uhr	 Traumleitergottesdienst (s. Seite 10)	 St. Jakobus	 Wittekindshof

Mai
	 05.05.	 Misericordias Domini	 10.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst	 Wichernhaus	 A. Brügmann
	 12.05.	 Jubilate	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst	 Wichernhaus	 C. Bluhm
	 19.05.	 Kantate	 10.00 Uhr	 Konfirmation Gr. 1 & 2 (siehe Seite 6)	 St. Jakobus	 S.Nowak / M.Rausch

	 26.05.	 Rogate	 10.00 Uhr	 Konfirmation Gr. 3 & 4 (siehe Seite 6)	 St. Jakobus	 S.Nowak / M.Rausch

	 26.05.	 Rogate	 18.00 Uhr	 Traumleitergottesdienst (siehe Seite 10)	 St. Jakobus	 H.-W. Goldstein
	 30.05.	 Himmelfahrt	 10.00 Uhr	 Gartengottesdienst	 St. Jakobus	 H.-W. Goldstein

Juni
	 02.06.	 Exaudi	 10.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst	 Wichernhaus	 H.-W. Goldstein
	 09.06.	 Pfingstsonntag	 10.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst	 St. Jakobus	 H.-W. Goldstein
	 10.06.	 Pfingstmontag	 10.00 Uhr	 Taufgottesdienst	 Mühle Dützen	 R. Höcker
	 15.06.		  15.00 Uhr	 KiKiMo	 St. Jakobus	 S. Nowak
	 16.06.	 Trinitatis	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst	 St. Jakobus	 A. Brügmann
	 23.06.	 1. So. n. Trinitatis	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst	 Wichernhaus	 R. Höcker
	 30.06.	 2. So. n. Trinitatis	 18.00 Uhr	 Traumleitergottesdienst (siehe Seite 10)	 St. Jakobus	 S. Nowak

Juli
	 06.07.		  10.00 Uhr	 KiKiMo	 St. Jakobus	 S. Nowak
	 07.07.	 3. So. n. Trinitatis	 10.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst	 Wichernhaus	 W. Meinberg /
				    mit Reisesegen		  S. Nowak

	 Gerne vermitteln wir Ihnen einen ehrenamtlichen Fahrdienst, wenn Sie nicht aus eigener Kraft zu den Gottes- 
	 diensten kommen können. Bitte melden Sie sich dafür zu den Sprechzeiten im Gemeindebüro (Tel. 5 25 57).



Was für Konfi rmanden!
Am Sonntag, 31. März, 
stellen sich die Konfi rman-
dinnen und Konfi rmanden, 
die am 26. Mai konfi rmiert 
werden, im Traumleitergot-
tesdienst um 18.00 Uhr vor. 
Gemeinsam mit Stefan No-
wak gestalten sie diesen... 

wir dürfen gespannt sein, was uns erwartet. Am gleichen 
Tag morgens um 10.00 Uhr fi ndet der Vorstellungsgottes-
dienst der Konfi s statt, die am 19. Mai konfi rmiert wer-
den, ebenfalls in der St. Jakobus-Kirche. 

Was für ein Vertrauen!
Am Sonntag, 28. April um 
18.00 Uhr  feiern wir einen 
inklusiven Gottesdienst auf 
dem Weg zum Kirchentag 
in Dortmund, gestaltet von 
Menschen mit und ohne 
Behinderung, die beim Wit-
tekindshof wohnen und ar-
beiten. Sie wirken beim Kir-
chentag mit unter anderem 
bei einer Bibelarbeit, einem 
Feierabendmahl und auf der 

Diakoniebühne. Auszubildende des Berufsbildungswerkes 
des Wittekindshofes werden zusammen mit der Band „Ka-
pellenkracher“ Bekanntes, aber auch Neues aus dem Kir-
chentagsliederbuch singen. 

Was für ein Gefühl!
Am Sonntag, 26. Mai um 
18.00 Uhr werden im Mittel-
punkt des Traumleitergottes-
dienstes mitreißende Gos-
pels stehen. Der Gospelchor 
„feelgo(o)d“  aus Hahlen 
unter der Leitung von Johan-
na Gartmann gestaltet tradi-

tionelle Spirituals und moderne Gospels zu einem gefühl-
vollen Ganzen.

Traumleitergottedienste
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HAIR  &  MAKE-UP

HAIR & MAKE-UP
Dorenbusch 11, 32429 Minden

Fon 05 71 / 5 21 69
www.south-cuts.de
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Wir fahren an die See...
genauer an die Ostsee, nach Zinnowitz in die St.Otto-Fa-
milien- und Begegnungsstätte. Vom 19. bis 26. Oktober 
wollen wir als Gemeinde gemeinsam ein paar Tage Urlaub 
machen, uns zu Themen, zum Spielen, zum Essen, Sin-
gen und Gebet treff en, aber auch Zeit für uns selbst und 
unsere Familie haben.

Als gemeinnütziges und katholisches Haus für Begegung 
und Familienferien bietet St.Otto viel Raum: ein ca. 12 ha 
großes umzäuntes Gelände, viel Ruhe inmitten eines gro-
ßen Kiefernwaldes, Strandnähe mit nur 10 Min. Fußweg, 
Kaminzimmer, Sporthalle, großteils barrierefreie Zugänge 
und großzügige Spielmöglichkeiten für Kinder drinnen und 
draußen. Selbstverständlich stehen auch Fernsehräume, 
Teeküchen und Lesezimmer bereit. Im nahen Ortskern 
befi nden sich Cafés, Kino, Meerwasserschwimmhalle und 
Therme, Theater und OpenAirBühne.

Die Unterbringung mit Vollverpfl egung erfolgt in Wohnein-
heiten für Familien oder in 2- bzw. 3-Bett-Zimmern. So 
können auch Alleinreisende dabei sein und sich ggf. ein 
Zimmer teilen. Alle Zimmer sind mit eigenem Sanitärbe-
reich, Radio und Zimmersafe ausgestattet, das Haus 
verfügt über zwei Fahrstühle. Auf jeder Etage stehen ein 
Gruppen- bzw. TV-Raum und zwei Teeküchen zur Verfü-
gung.

Das im Preis enthaltene Servicepaket enthält Bettwäsche 
und Handtücher, eine regelmäßige Unterhaltsreinigung 
sowie die Verpfl egung im großen Speisesaal. Die An- und 
Abreise erfolgt mit dem eigenen Auto oder Zug. Wenn Sie 
Bedarf an einer Mitfahrgelegenheit haben, sprechen Sie 
uns gerne an!
Die Preise für diese 7 Tage liegen bei 350,- € für Alleinrei-
sende und 990,- € für eine 4-köpfi ge Familie. Die Kurta-
xe wird vor Ort abgerechnet. Die verbindliche Anmeldung 
muss bis 30.04.2019 im Gemeindebüro erfolgen. Wenn 
Sie noch Fragen haben, melden Sie sich gern bei Gemein-
depädagoge Stefan Nowak.
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Gemeindefreizeit Herbst 2019

In Minden daheim - 
In der Welt zuhause!

LEHMANN sucht kluge Köpfe!
Unsere aktuellen Stellenangebote finden Sie auf 
unserem Internetauftritt. Wir freuen uns auf Sie! 

Werden Sie ein Teil von unserem Team.

www.lehmann–locks.com

St. Otto-Familien- und Begegnungsstätte

Weitere Bilder und Informationen zur Unterkunft fi nden 
Sie auf der Webseite https://www.st-otto-zinnowitz.de

Ostsee-Strand bei Zinnowitz



Jeden Tag ein KiKiMo… in diesem Jahr schon zum 3. Mal 
gibt es die KinderBibelWoche. Von Montag, 15. April, bis 
Donnerstag, 18. April, treffen wir uns mit Kindern ab 5 Jah-
ren von 10.00 bis 13.00 Uhr im St. Jakobus-Gemeinde-
zentrum. Dann dreht sich wieder alles um Ostern, es wird 
gespielt und gebastelt, kreativ gearbeitet und ein Mini-Mu-
sical einstudiert. Die Aufführung findet dann im Familien-
gottesdienst am Ostersonntag, 21.April, um 10.00 Uhr in 
der St. Jakobus-Kirche statt. 

Im Anschluss daran gibt es einen Osterbrunch. Dazu sind 
nicht nur die Teilnehmer der KiBiWo und ihre Familien, 

sondern auch die Gemeinde und alle Besucher herzlich 
eingeladen. Zur Planung bitten wir bis zum 18.04.2019 um 
Anmeldung im Gemeindebüro oder bei Gemeindepädago-
ge Stefan Nowak. 

Für die KiBiWo und die Mittagsversorgung suchen wir wie-
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter! Dazu gibt es in 1-2 
Vorbereitungstreffen eine gründliche Einweisung, so weiß 
jeder, worum es geht und was zu tun ist. Es wäre schön, 
wenn sich einige Eltern oder auch Großeltern bereit erklä-
ren, uns an einzelnen oder allen Tagen zu unterstützen, 
um so die Kinderbibelwoche möglich zu machen. Wenn 
Sie Interesse daran haben, wenden Sie sich bitte an den 
Gemeindepädagogen Stefan Nowak.

10 Jahre KiKiMo – das soll gefeiert werden – und das 
gleich mehrmals. Am 15. Juni laden wir alle Kinder, ihre 
Familien, Freunde und Interessierte, Ehemalige und auch 
die Gemeinde herzlich ein, mit uns das KiKiMo-Jubiläum 
zu feiern. Bei einem buntem Programm, Spielstationen, 
Kaffee und Kuchen gibt es viel Gelegenheit, sich aktiv zu 
beteiligen. Besonders ist dabei diesmal, das der KiKiMo 
nachmittags von 15.00 bis 18.00 Uhr stattfindet. Und wer 
uns mit einer Kuchenspende unterstützen möchte, melde 
sich bitte bei Gemeindepädagoge Stefan Nowak oder im 
Gemeindebüro. 

Der nächste KiKiMo findet dann am 6. Juli wieder von 
10.00 bis 13.00 Uhr statt. 

Und zum Vormerken: An einem außergewöhnlichen Ter-
min und mit einem außergewöhnlichen Künstler, gibt es 
am Mittwoch, 11. September um 17.00 Uhr, ein Mitmach-
konzert von und mit Daniel Kallauch und seinem Freund 
Willibald im St. Jakobus-Gemeindezentrum. Der Karten-
verkauf erfolgt im Internet über www.daniel-kallauch.de 
oder im Gemeindebüro für 7,- € je Karte, an der Tageskas-
se dann für 10,-€. Weitere Infos dazu dann im nächsten 
Gemeindebrief und auf unserer Homepage.
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10 Jahre KiKiMo / KinderBibelWoche

Gruppenfoto der Kinderbibelwoche 2017

Daniel Kallauch & Willibald

Kinderbibelwoche zu Ostern und Osterbrunch
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Spaß für jung und alt

Die nächsten KiKiMo- Termine:  
Samstag, 02.03.2019

Samstag, 15.06.2019 - Jubiläum - 
nachmittags, 15.00 bis 18.00 Uhr

Samstag, 06.07.2019

von  10.00 bis 13.00 Uhr 
im St. Jakobus- Gemeindezentrum

Infos unter: 
 www.stjakobus.com

Der Papa von Hanna jongliert mit allen möglichen Zuta-
ten, die ins Müsli gehören. Eine Zutat gehört da aber auf 
keinen Fall mit hinein. Weißt du welche?

(Auflösung: Klar, das ist der Käse!)
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Pfarrer Rausch verabschiedet

Am 17.02.2019 wurde Pfarrer Matthias Rausch während 
des Kirchentags-Gottesdienstes in der St. Jakobus-Kirche 
aus dem Gemeindedienst verabschiedet. Zusammen 
mit dem Superintendenten, Jürgen Tiemann, vielen 
Pfarrerinnen und Pfarrern aus den Nachbargemeinden, 
zahlreichen Gemeindegliedern, Freunden und Bekannten 
wurde auch nach dem Gottesdienst die Verabschiedung 
bei einem Empfang im St. Jakobus-Gemeindezentrum 
begangen. Die ganze Gemeinde und die Anwesenden 
danken ihm für mehr als 7 Jahre Dienst in der St. Jakobus 
Gemeinde und wünschen Pfarrer Matthias Rausch 
alles Gute für seine  kommende Aufgabe als Pfarrer für 
Notfallseelsorge in Ostwestfalen.

Musical-Kids
Auch in diesem Jahr gibt es wieder Projekte der Musical-
Kids für Kinder ab 5 Jahre. Ab 22. März finden die Proben 
für das Ostermusical, immer freitags von 16.30 - 17.30 
Uhr im Wichernhaus, die Aufführung dann Ostersonntag 
im Familiengottesdienst um 10.00 Uhr in der St. Jakobus-
Kirche statt. Wer daran Interesse hat, melde sich bitte bei 
Gemeindepädagoge Stefan Nowak an.

Kirchentag erleben
Es gibt zwei Möglichkeiten den Kirchentag in Dortmund 
vom 19. bis 23. Juni zu erleben.
Besonders Jugendliche können sich als Dauerteilnehmende 
anmelden und von einer gemeinsamen Unterkunft aus die 
zahlreichen Konzerte, Veranstaltungen und Gottesdienste 
erreichen. Nähere Infos bei Stefan Nowak oder unter 
www.juenger-minden.de/kirchentag
Wer nur ein, zwei oder drei Tage teilnehmen möchte, kann 
bei uns ermäßigte Tageskarten erhalten. Sie kosten nur  
15,- € pro Person und ermöglichen den Zugang zu 
sämtlichen Veranstaltungen eines Tages, die Bahnfahrt 
von Minden nach Dortmund und zurück sowie die 
Bahnnutzung in Dortmund selbst. Von und nach Minden 
bzw. Porta Westfalica gibt es von früh morgens bis spät 
abends zahlreiche umstiegsfreie Zugverbindungen. 
Die Karten für Kinder von 6 bis 12 Jahre kosten 7,50 €, 
jüngere Kinder fahren gratis mit.  Die Karten können im 
Gemeindebüro bestellt werden (bis zum 30. April).
Infos zum Programm unter www.kirchentag.de

Ehrenamtliche Seelsorge in Alten- und 
Pflegeheimen
Der Evangelische Kirchenkreis Minden bietet ab September 
2019 wieder einen neuen Kurs zur Qualifizierung für 
Ehrenamtliche in der Altenheimseelsorge an: 
Wir schenken den Teilnehmenden eine kostenlose 
8-monatige Ausbildung in klinischer Seelsorge auf 
Grundlage des christlichen Glaubens und Sie schenken 
nach der Ausbildung alten, kranken und oftmals auch 
einsamen Menschen - vor allem in den zahlreichen 
Pflegeheimen der Region - von ihrer Zeit. 
Die Ausbildung findet ab Dienstag, 16. September 2019, 
jeweils am Dienstagabend statt. 
Weitere telefonische Informationen und Verabredung 
eines Anmeldegespräches bei
Pfarrerin Eva Binder, 0571 70290 oder 
Pfarrer i.R. Ralf Brokfeld, 0571 94190860

Kurz notiert

Zahlreiche Gemeindeglieder verabschiedeten Pfarrer Rausch
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Taufen
Elisa Han-Voth
Thore Emil Rohlfing
Kaya Schlichting

Beerdigungen
Friedhelm Krentscher, 79 Jahre
Lydia Mann geb. Lück, 84 Jahre
Luise Sachse geb. Meyer, 81 Jahre
Karl Hepermann, 89 Jahre
Luise Horstmann geb. Gerding, 87 Jahre
Ilse Bierbohm geb. Detering, 90 Jahre
Anni Thielking geb. Bokemeier, 87 Jahre
Renate Hüske geb. Henneking, 102 Jahre
Wolfgang Stucke, 76 Jahre
Edith Daschmann geb. Röttger, 89 Jahre
Waltraud Stremming geb. Sielemann, 88 Jahre
Hans-Dieter Gernus, 73 Jahre
Marga Mikitta geb. Wienströer, 81 Jahre
Lisa Windiks geb. Fißmann, 89 Jahre
Frieda Dickwach geb. Rein, 78 Jahre
Wilfried Drexhage, 89 Jahre
Erwin Möhle, 91 Jahre

Amtshandlungen

Praxis für psychologische Beratung und Coaching
Angelika Reuter (Dipl.-Päd.)
Systemische Therapeutin · SAfE-Mentorin

∙ Beratung f. Adoptiv- und Pflegeeltern ∙
∙ Einzel-  und Familienberatung ∙

Blütenstr. 36 · 32429 Minden
Telefon: 0571 - 59 72 66 67
E-Mail: mail@angelika-reuter.com
Internet: www.angelika-reuter.com

Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit
Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshandlungen, die ihre Person betreffen, im Ge-
meindebrief veröffentlicht werden, dann können Sie dieser Veröffentlichung wider-
sprechen.
Teilen Sie uns bitte Ihren Widerspruch an unsere Adresse (siehe Seite 2) mit. Ihr 
Widerspruch wird dann vermerkt und eine Veröffentlichung der Amtshandlung un-
terbleibt. Selbstverständlich können Sie es sich auch jederzeit anders überlegen 
und den Widerspruch wieder zurückziehen. Teilen Sie uns auch dies bitte an unsere 
Adresse mit.
Sie finden entsprechende Vordrucke auf unserer Internet-Seite: https://stjakobus.
ekvw.de/ueber-uns/gemeindebrief/



Gottesdienste in der Karwoche
und zu Ostern

18.04. Gründonnerstag

 18.00 Uhr Tischabendmahlsgottesdienst St. Jakobus W. Meinberg

19.04. Karfreitag

 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Wichernhaus H.-W. Goldstein

21.04. Ostersonntag

 6.00 Uhr Frühgottesdienst mit Kirche Barkhausen D. Hüff mann
  anschl. Osterfrühstück 
 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit St. Jakobus S. Nowak
  anschl. Osterbrunch

22.04. Ostermontag

 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Wichernhaus R. Höcker

 Kunststoff- und Holzfenster aus eigener Fertigung 
Innenausbau • Dachgeschoß-Trockenausbau 

Treppenbau • Fußboden-Parkett 
 

Wilhelm Eickenjäger 
GmbH 

Tischlerei • Zimmerei 
Bergkirchener Straße 60   Minden   Tel.: (05 71) 5 10 95 

Mindener Str. 63
32429 Minden
Tel. 0571-38 69 57 72

Mo. - Fr. 6.00 - 18.00 Uhr
Sa. 6.00 - 13.00 Uhr
So. 7.00 - 11.00 Uhr

Grüner Weg 1
32425 Minden
Tel. 0571-38 64 93 43

Mo. - Fr. 6.00 - 18.00 Uhr
Sa. 6.00 - 13.00 Uhr
So. 7.00 - 17.00 Uhr

Eisberger Str. 2
32457 Porta Westfalica
Tel. 0571-38 98 80 45

Mo. - Fr. 6.00 - 18.00 Uhr
Sa. 6.00 - 13.00 Uhr
So. 7.00 - 17.00 Uhr

„Eine kulinarische Reise vom Pumpernickel zum Sahnetörtchen.“

Gundula Dusella
Staatl. gepr. Masseurin und med. Bademeisterin

Medizinische
Massagen

Nur
Hausbesuche

Telefon 05 71/ 38 87 76 84
Massagegutschein – eine nette Geschenkidee


